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HARTE SCHALE, WEICHER KERN?
Denkmalpflegerische Erfahrungen bei der Restaurierung 
und Sanierung ausgewählter Bauten von Ulrich Müther
Rostock-Schutow, Neubrandenburg, Templin, Magdeburg

Mecklenburg-Vorpommern und Brandenburg am 19. + 20.06.25
in der Hyparschale am Bürgergarten in Templin

GEMEINSAMER DENKMALTAG 2025

Anmeldung bitte bis zum 6. Juni 2025 
unter dem QR-Code oder unter 
https://formurl.com/to/Denkmaltag2025

Sollten bei der Anmeldung über den Link technische Probleme auftauchen, 
melden Sie sich bitte unter anmeldung@bldam.brandenburg.de

LOGO 
Landesamte für 

Denkmalpflege in MV

in der 
Hyparschale 

Am Bürgergarten 
17268 Templin

Der Bauingenieur Ulrich Müther entwarf mehr 
als 70 doppelt gekrümmte Beton-Schalentrag-
werke, die er als Bauunternehmer zu großen 
Teilen mit errichtete. Nach einer Phase der Miss-
achtung nach 1989 zählen diese Bauten heute 
zu den eindrücklichen Beispielen der Nach-
kriegsmoderne und werden sorgsam erhalten.

An Beispielen in Templin, Rostock-Schutow, Neu-
brandenburg und Magdeburg sollen die unter-
schiedlichen baulichen Gegebenheiten sowie 
die jeweiligen Befund- und Schadenslagen ana-
lysiert werden. Vorgestellt und diskutiert werden 
dabei die denkmalpflegerischen Strategien und 
Nutzungskonzepte, die nicht nur die Substanz 
der Gebäude beeinflussen, sondern auch deren 
aktuelles äußeres Erscheinungsbild prägen. 
Durch den Vergleich dieser vier markanten Bei-
spiele sollen wertvolle Erkenntnisse gewonnen 
werden, die sowohl für die Erhaltung als auch 
für die zukünftige Nutzung historischer Bau-
werke der Nachkriegszeit von Bedeutung sind 
und die denkmalpflegerische Kompetenz für Ent-
scheidungen zum sorgfältigen Umgang mit der 
Substanz stärken.

Veranstaltende sind das Brandenburgische Lan-
desamt für Denkmalpflege und Archäologisches 
Landesmuseum und das Landesamt für Kultur 
und Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern 
in enger Zusammenarbeit mit der Brandenburgi-
schen Architektenkammer. Kooperationspartner 
sind die Brandenburgische Ingenieurkammer, 
die Architekten- und Ingenieurkammern Meck-
lenburg-Vorpommerns, das Müther-Archiv an 
der Hochschule Wismar und die Stadt Templin. 
Das Projekt wird großzügig gefördert durch die 
Wüstenrot-Stiftung in Stuttgart.



TAG1 Donnerstag 19. Juni 2025
10:00 Uhr - 11:00 Uhr Einlass

11:00 Uhr - 11:30 Uhr Begrüßung
Bürgermeister:in Stadt Templin
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur 
(Brandenburg)
Ministerium für Wissenschaft, Kultur, Bundes- und Europa-
angelegenheiten (Mecklenburg-Vorpommern)

11:30 Uhr - 12:10 Uhr
Einführung in die Tagung
Thomas Drachenberg (BLDAM)
Ramona Dornbusch (LAKD M-V)

12:10 Uhr - 12:50 Uhr
Müther-Bauten in Mecklenburg-Vorpommern 
und Brandenburg
Denkmalpflegerische Einordnung und Bewertung
Tanja Seeböck (LAKD M-V)
Barbara Rimpel (BLDAM)

12:50 Uhr - 13:00 Uhr
Verständnisfragen

13:00 Uhr - 14:00 Uhr Mittagspause

Templin, ehemalige Gaststätte (1967)

14:00 Uhr - 15:00 Uhr
Gelegenheit zur Besichtigung des Gebäudes

15:00 Uhr - 15:40 Uhr
Denkmalpflegerische Herausforderungen
Wera Groß (BLDAM)

Planerische Ansätze und Lösungen
Lutz Grabowski (immer.gut architektur + denkmalpflege)

15:40 Uhr - 15:50 Uhr
Verständnisfragen

15:50 Uhr - 16:20 Uhr Kaffeepause

Rostock-Schutow, ehemalige Messehalle 
(1966)

16:20 Uhr - 17:00 Uhr
Denkmalpflegerische Herausforderungen
Jan Schirmer (LAKD M-V)

Nutzungs- und Klimakonzept
Carsten Großmann (Atelier Carsten Großmann)

17:00 Uhr - 18:00 Uhr
Verständnisfragen und Diskussion

18:00 Uhr - 19:30 Uhr Pause

19:30 Uhr - 22:00 Uhr
Abendempfang
Bürgermeister:in der Stadt Templin
Detlef Tabbert, Minister für Infrastruktur und Landespla-
nung des Landes Brandenburg

Vortrag zum Werk Ulrich Müthers
Matthias Ludwig und Dina Falbe 
(Müther-Archiv an der HS Wismar)

TAG 2 Freitag 20. Juni 2025
9:00 Uhr - 9:30 Uhr Einlass

Neubrandenburg, Stadthalle (1968)

9:30 Uhr - 10:10 Uhr
Denkmalpflegerische Herausforderungen
Marie Mamerow (BLDAM)

Planerische Ansätze und Lösungen
Ullrich Schmidt (milatz.schmidt architekten gmbh)

10:10 Uhr - 10:20 Uhr
Verständnisfragen

10:20 Uhr - 10:35 Uhr
Exkurs 1: Betonsanierung
Monika Helm (ibh Ingenieur- büro Helm)

10:35 Uhr - 10:45 Uhr
Verständnisfragen

10:45 Uhr - 11:15 Uhr Kaffeepause

Magdeburg, Mehrzweckhalle (1969)

11:15 Uhr - 11:55 Uhr
Denkmalpflegerische Herausforderungen
Toni Pfaff (LDA Sachsen-Anhalt) und 
Thomas Schmidt-Brücken (LDA Sachsen-Anhalt)

Planerische Ansätze und Lösungen
Christian Hellmund (gmp Architekten)
Sophie von Mansberg (gmp Architekten)

11:55 Uhr - 12:40 Uhr
Exkurs 2: Restauratorische Erkenntnisse in
Neubrandenburg, Templin und Magdeburg
Jörg Schröder (Restaurator)
Silvia Koch (Restauratorin)
Christian Hellmund (gmp Architekten) und
Sophie von Mansberg (gmp Architekten)

12:40 Uhr - 12:50 Uhr
Verständnisfragen

12:50 Uhr - 13:50 Uhr
Müther Plus - Podiumsgespräch

13:50 Uhr - 14:00 Uhr
Ausblick
Thomas Drachenberg (BLDAM)
Ramona Dornbusch (LAKD M-V)

14:00 Uhr Mittagsimbiss

Die Veranstaltung wird von Sabine Dahl 
(freie Journalistin und Moderatorin beim rbb-Inforadio) 
moderiert.


